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DST GmbH  *  Karl-Schramm-Str. 6  *  74928 Hüffenhardt                           

    

An die 

Gemeinde Hüffenhardt 

- Herrn Bürgermeister Neff - 

Reisengasse 1 

 

74928 Hüffenhardt 

 

 

Hüffenhardt, den 21. September 2017 

 

 

 

Betr: Ausrichtung eines sozialen Wettbewerbs 

Vorg: Ihr Schreiben vom 15.09.2017 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Neff, 

 

zunächst einmal besten Dank für Ihre doch lang erwartete Rückmeldung auf unser Schreiben vom 

31.08.2017 (erhalten am 04.09.2017), dessen Inhalt wir mit Verwunderung zur Kenntnis genommen haben. 

 

Bedauerlicherweise kann man sich auf Basis Ihrer Ausführungen dem Eindruck nicht verwehren, das Ihrer-

seits kein Interesse daran besteht, das örtliches Gewerbe „neue“ soziale Wege zur Intensivierung der Kom-

munikation zwischen Jung und Alt in Form von z.B. Auslobungsaktionen (wie von uns angeregt) besteht. Ihre 

Ausführungen wiederspiegeln bedauerlicherweise nicht den, seitens der Gemeinde selbst auferlegten, Slo-

gan „Hüffenhardt - natürlich aktiv“ . 

Warum Sie Ihre Betrachtung bzgl. „Jugendarbeit“ ausschließlich auf Vereine begrenzen entzieht sich unserer 

Kenntnis. Es finden sich in der Gemeinde Hüffenhardt außer Vereinen sicherlich noch andere Institutionen 

bzw. Einrichtungen welchen eine Intensivierung der „Kommunikation zwischen Jung und Alt“ dem Allge-

meinwohl gesonnen sind und dies im Nebeneffekt der Nachwuchsförderung entsprechende Motivationsan-

stöße bieten dürfte. Wir gehen wohl nicht fehl in der Annahme, das Ihnen als Bürgermeister diese „Weit-

sichtigkeit“ gegeben ist. 

Eigentlich waren wir immer der Ansicht, dass die Position eines Bürgermeisters nicht nur die 1. Führungs-

kraft einer Gemeinde darstellt, sondern demselben die damit unabdingbar verbundene Vorbildfunktion für 

alle Bürger und Bürgerinnen sowie dem örtlichen Gewerbe obliegt. Wir können uns nicht vorstellen, dass Sie 

als Bürgermister kein (aktives) Interesse an geplanten sozialem Engagement aufzeigen. Woraus sonst soll 

ein Gewerbetrieb die Motivationsgrundlage zur Förderung des sozialen Miteinander innerhalb der Gemein-

de nehmen? 

Unsere Ansicht, dass Sie als Bürgermeister, im Sinne des Gemeinwohles gleichfalls Ideen und Anregungen 

zur Gestaltung unserer angeregten Aktionen einbringen können und wollen, wird hoffentlich nicht eine 

Fehlansicht unsererseits gewesen zu sein. Wir können uns nicht vorstellen, dass Sie nicht über Ideen und 

Anregungen zur Erweiterung bzw. Ausdehnung zu Gunsten des sozialen Gemeinwohles verfügen? 
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Uns ist durchaus bekannt, das wir - wenn wir z.B. solche Auslobungen planen - die „Spielregeln“ samt Beset-

zung der Entscheidungsgremien selbst festlegen bzw. bestimmen dürfen. Auch ist uns hinreichend bekannt 

das wir an keine Institution und Einrichtung gebunden sind. Da in der Gesamtthematik als Zielsetzung aus-

schließlich das Gemeindewohl der Nutzträger sein soll, ist es aus unserer Sicht ein Selbstverständnis, dass 

die Gemeindeführung  bereits im Vorfeld zu geplanten Aktionen eingebunden sein muss. Ihnen ist hinläng-

lich bekannt, das soziale Förderung innerhalb einer Gemeinde stets ein „Gemeinschaftswerk“ darstellen.  

Die derzeit geplanten vier Aktionen (Zeitraum von 2017 bis 2019) mit einen Auslobungsgesamtbetrag in 

Höhe von € 6.000,00 müsste unserer Ansicht nach auch einen Bürgermeister dahingehend motivieren sich 

zum Wohle der Gemeinde „aktiv“ einzubringen.  

Ihre Begründung „Auch aus dem Gleichbehandlungsgrundsatz gegenüber anderen heraus“ bitten wir uns 

inhaltlich zu erläutern, da wir nicht nachvollziehen können gegenüber wem und in welcher Form Sie die 

„Gleichbehandlung“ bei den von uns angeregten sozialen Auslobungen Hinderungsgründe sehen. Unser 

Ansinnen einen aktiven Beitrag zum Gemeinwohl in die Gemeinde Hüffenhardt in einer solchen Form einzu-

bringen beinhaltet - wie bereits mitgeteilt - das die selbige als länger anhaltende Einrichtung, durch Motivie-

rung anderer Gewerbebetriebe (der jeweils ausgelobte Betrag muss jedes Jahr neu erwirtschaftet werden) 

zur Mitwirkung und Mitgestaltung, einzubinden. 

 

Wir gehen wohlwollend davon aus, das wir Ihr Schreiben vom 15.09.2017 nicht korrekt interpretiert bzw. 

missverstanden haben und Fragen somit gezielt:  

Besteht seitens der Gemeinde Hüffenhardt, stellvertretend Sie als verantwortlicher Bürgermeister, aktives 

Interesse in Zusammenarbeit mit unserem Hause die mit Schreiben vom 31.08.2017 „angedachten“ (oder 

ähnliche) soziale Aktionen durchzuführen oder nicht? Wir erwarten Ihrerseits ein klares Bekenntnis in Form 

von Ja oder Nein. 

Wenn Ja, in wie weit ist die Gemeinde Hüffenhardt, stellvertretend Sie als verantwortlicher Bürgermeister, 

bereit sich „aktiv“ bereits in die Vorplanungen hinsichtlich Gestaltung und Organisation mit einzubringen? 

Wenn Nein, unter welchen Voraussetzungen wäre die Gemeinde gewillt soziale Aktionen von Gewerbebe-

trieben hinsichtlich Gestaltung und Organisation aktiv zu einzubringen? 

 

Wir nehmen nochmals unsere Intensionen zum Anlass, Sie zur weiteren Themenkommunikation in unsere 

Geschäftsräume einzuladen. 

Die DST GmbH ist seit über 28 Jahren als Gewerbetrieb in der Gemeinde aktiv ist und gleichfalls ein Gewer-

besteuerzahler. Wir gehen davon aus, das Sie als Bürgermeister sich über die Aktivitäten eines örtlichen 

Gewerbebetriebes in der Gemeinde informieren wollen und dem dargestellte Informationsweg offen ge-

genüber stehen. Auf unsere Einladung vom 31.08.2017 sind Sie in Ihrem Schreiben bedauerlicherweise in 

keinster Form eingegangen oder haben die selbige versehentlich überlesen. Daher nochmals gezielt und 

formell auf diesem Wege. 

Die DST GmbH lädt Herrn Bürgermeister Walter Neff nochmals offiziell zu einem Informationsaustausch 

bzgl. „soziale Aktionen in der Gemeinde durch Gewerbebetriebe“ sowie „Vorstellung der Geschäftsaktivitä-

ten der DST GmbH“ in deren Geschäftsräume Karl-Schramm-Str. 6 ein. 
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Terminvorschläge:  

Montag, den 04.10.2017 - 11:00 Uhr oder 14:00 Uhr 

Dienstag, den 05.10.2017 - 11:00 Uhr 

Montag, den 09.10.2017 - 11:00 Uhr oder 14:00 Uhr 

Dienstag, den 10.10.2017 - 11:00 Uhr oder 14:00 Uhr 

Montag, den 16.10.2017 - 11:00 Uhr oder 14:00 Uhr 

Dienstag, den 17.10.2017 - 11:00 Uhr 
(bitte wählen Sie einen der vorstehenden 6 Termin aus und teilen uns denselben frühzeitig mit) 

Wir gehen wohlwollend davon aus, das einer der vorstehenden Termine einen Freiplatz in Ihrem Terminka-

lender finden dürfte. Sollte dem nicht sein, erbitten wir Ihre Terminvorschläge (Montags oder Dienstags). 

 

Anmerkung: Auf unsere Anfrage vom 31.08.2017, warum die Annahme von E-Mails der DST GmbH Ihrerseits 

verweigern wird, haben wir bisher keine Rückmeldung von Ihnen erhalten. Wir erwarten von einem Bür-

germeister das Anfragen beantwortet werden und erbitten somit nochmals unsere Anfrage zu beantworten. 

 

In Erwartung Ihrer geschätzten Rückmeldung sowie Terminbestätigung vorab besten Dank. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

D S T  GmbH 

 

 

Martin Dietrich 
(Geschäftsführer und  

BDSH-geprüfter Sachverständiger) 

 
Anlagen: keine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


